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Vorblatt

Ziel(e)

- Verwaltungsvereinfachung und Kosteneinsparung im Bereich der Eichung von Messgeriten

Durch technische Entwicklungen ist es mdglich, Eichpflichten zu reduzieren sowie Intervalle zur
Nacheichung zu verlingern und an die heutigen Anforderungen und technischen Mdglichkeiten
anzupassen und die Moglichkeiten von Messgeréten voll auszuniitzen. Damit ergibt sich eine Entlastung
fiir die Verwender von Messgeréten.

Die Interessen des Konsumentenschutzes, des fairen Handels, des Gesundheitswesens und des
Sicherheitswesens bleiben gewahrt.

Inhalt
Das Vorhaben umfasst hauptséchlich folgende Maflnahme(n):

- Streichung der Eichpflicht bei bestimmten Messgeriten
- Streichung der Nacheichpflicht bei bestimmten Messgeriten
- Verldngerung von Nacheichfristen (Kontrollintervalle) bei bestimmten Messgeréten

Wesentliche Auswirkungen

Fiir die Verwender der Messgerite bringt die geplante Novelle nach 5 Jahren eine Einsparung von 14,4
Mio. € pro Jahr und einen Entfall von ca. 161 000 Eichungen pro Jahr. Bei voller Wirksamkeit der
Novelle entsteht eine Gesamtersparnis pro Jahr von ca. 15,1 Mio. €. Dem gegeniiber stehen betragsmafig
geringere Einnahmen bei privaten Eichstellen und dem Bund.

Finanzielle Auswirkungen auf den Bundeshaushalt und andere 6ffentliche Haushalte:

Durch den Wegfall von Eichpflichten bzw. Verlingerung von Nacheichfristen entstehen dem Bund
Mindereinnahmen aus dem Titel der Eichgebiihren von jahrlich ca. 481.000 €.

Finanzierungshaushalt fiir die ersten fiinf Jahre
in Tsd. € 2017 2018 2019 2020 2021

Nettofinanzierung Bund -481 -481 -481 -481 -481

Auswirkungen auf Unternehmen:

Mit Inkrafttreten der gegenstidndlichen Novelle fallen Eichpflichten weg bzw. werden Nacheichfristen
verlangert. Dadurch kommt es zu einer massiven Entlastung der Verwender von Messgeriten. Verwender
von elektron. Elektrizititszdhlern und Tarifgerdten werden ab Inkrafttreten der Novelle mit 11,1 Mio. €
pro Jahr entlastet. Demgegeniiber steht nur ein geringer Einnahmenentfall bei den Eichstellen fiir diese
Messgerite (derzeit werden elektron. Zadhler neu eingebaut, diese ersetzen Induktionszédhler). Bei
manchen Messgeriten gibt es Ubergangsbestimmungen, die die Wirksamkeit zeitlich nach hinten
verschieben.

Fiir die Verwender der Messgerite bringt die geplante Novelle nach 5 Jahren eine Einsparung von 14,4
Mio. € im Jahr 2021 (2017 bis 2021 insgesamt 68,5 Mio. €) und einen Entfall von ca. 161.000 Eichungen
in diesem Jahr. Insgesamt bringt die Novelle bei voller Wirksamkeit eine Gesamtentlastung fiir die
Messgerateverwender von 15,1 Mio. € jahrlich (somit 75,5 Mio. € in fiinf Jahren). Derzeit werden ca.
700.000 Messgerite pro Jahr geeicht. Mit der Novelle fallen bei voller Wirksamkeit jdhrlich circa
171.000 Eichungen weg.
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In den weiteren Wirkungsdimensionen geméll § 17 Abs. 1 BHG 2013 treten keine wesentlichen
Auswirkungen auf.

Verhiltnis zu den Rechtsvorschriften der Europiischen Union:

Die vorgesehenen Regelungen fallen nicht in den Anwendungsbereich des Rechts der Europdischen
Union. Lediglich § 18a Abs. 8 MEG dienen der Umsetzung der Richtlinie 2014/31/EU und der Richtlinie
2014/32/EU.

Besonderheiten des Normerzeugungsverfahrens:

Abgeschlossenes Informationsverfahren geméll dem Notifikationsgesetz 1999, BGBI. I Nr. 183/1999 in
der geltenden Fassung bzw. der durch dieses umgesetzten Richtlinie (EU) 2015/1535 iber ein
Informationsverfahren auf dem Gebiet der technischen Vorschriften und der Vorschriften fiir die Dienste
der Informationsgesellschaft (kodifizierter Text), ABI. Nr. L 241 vom 17.09.2015, S. 1.

Wirkungsorientierte Folgenabschiitzung

Bundesgesetz, mit dem das Maf}- und Eichgesetz geindert wird (MEG-Novelle 2017)

Einbringende Stelle: Bundesminister fiir Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft
Vorhabensart: Bundesgesetz
Laufendes Finanzjahr: 2017

Inkrafttreten/ 2017
Wirksamwerden:

Beitrag zu Wirkungsziel oder Mafinahme im Bundesvoranschlag

Das Vorhaben trigt der Malinahme ,Bereithaltung und Weiterentwicklung der &sterreichischen
Messtechnikinfrastruktur und Sicherstellung der internationalen Anerkennung und Gleichwertigkeit* fiir
das Wirkungsziel ,,Erhohung der Attraktivitit des Wirtschaftsstandortes der Untergliederung 40
Wirtschaft im Bundesvoranschlag des Jahres 2017 bei.

Problemanalyse

Problemdefinition

Das MaB- und Eichgesetz, BGBI. Nr. 152/1950, zuletzt gedndert durch BGBI. I Nr. 148/2015, wurde
zuletzt an die Anderungen der Unionsrechtslage angepasst (Richtlinie 2014/31/EU zur Angleichung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten betreffend die Bereitstellung nichtselbsttiatiger Waagen auf dem
Markt, ABIL. Nr.L 96 vom 29.03.2014 S. 107, in der Fassung der Berichtigung ABIL. Nr.L 13 vom
20.01.2016 S. 6; Richtlinie 2014/32/EU zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten
iiber die Bereitstellung von Messgeriten auf dem Markt (Neufassung), ABL. Nr. L 96 vom 29.03.2014
S. 149, in der Fassung der Delegierten Richtlinie (EU) 2015/13, ABIL. Nr. L 3 vom 07.01.2015 S. 42).
Dariiber hinausgehende inhaltliche Anderungen sollen nunmehr mit gegenstindlicher Novelle umgesetzt
werden.

Durch technische Entwicklungen ist es moglich, Eichpflichten zu reduzieren sowie Intervalle zur
Nacheichung (Kontrollintervalle) zu verldngern und an die heutigen Anforderungen und technischen
Moglichkeiten anzupassen. Der technische Fortschritt wurde aber im MEG noch nicht rechtlich
umgesetzt.
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Nullszenario und allfillige Alternativen

Wenn die Novelle nicht umgesetzt wird, bestehen weiterhin sachlich nicht zu rechtfertigende
Eichpflichten oder unnétig kurze Nacheichfristen (Kontrollintervalle). Dies wire eine unnétige Belastung
fiir die Verwender der Messgerite.

Alternativen: keine

Interne Evaluierung

Zeitpunkt der internen Evaluierung: 2022

Evaluierungsunterlagen und -methode: Anhand von Daten der Eichbehorden soll festgestellt werden, ob
die gesetzten MaBnahmen ausreichend waren. Aufgrund der mehrjéhrigen Nacheichfristen kann eine
solche Evaluierung frithestens 2022 stattfinden.

Ziele

Ziel 1: Verwaltungsvereinfachung und Kosteneinsparung im Bereich der Eichung von Messgeriiten

Beschreibung des Ziels:

Durch technische Entwicklungen ist es moglich, Eichpflichten zu reduzieren sowie Intervalle zur
Nacheichung zu verlingern und an die heutigen Anforderungen und technischen Moglichkeiten
anzupassen und die Moglichkeiten von Messgeriten voll auszuniitzen. Damit ergibt sich eine Entlastung
fiir die Verwender von Messgeréten.

Die Interessen des Konsumentenschutzes, des fairen Handels, des Gesundheitswesens und des
Sicherheitswesens bleiben gewahrt.

Wie sieht Erfolg aus:

Ausgangszustand Zeitpunkt der WFA Zielzustand Evaluierungszeitpunkt
Es bestehen sachlich nicht zu rechtfertigende Die Eichpflichten sind sachlich gerechtfertigt, die
Eichpflichten oder unnétig kurze Nacheichfristen =~ Nacheichfristen entsprechen den technischen
bei zahlreichen Messgeriten Eigenschaften der Messgerite
Mafinahmen

Mafinahme 1: Streichung der Eichpflicht bei bestimmten Messgeriiten
Beschreibung der Mafinahme:
Bei folgenden Messgeriten wird die Eichpflicht aus dem MEG gestrichen:

Abwasserzdhler; Messgerite zur Bewertung von Getreide, Milch und Milcherzeugnissen (Reduktion auf
Getreidefeuchtigkeit und Schiittdichte von Getreide); Refraktometer zur Bestimmung des Zuckergehaltes
von Most; Hértevergleichsplatten; Héartepriifdiamanten; Einschrinkung der Eichpflicht auf taxativ in
Gesetzen oder Verordnungen aufgezdhlte Messgerdte (Entfall der allgemeinen Eichpflicht nach § 8
Abs. 3 MEG, sobald ein Messgerit in einem Gesetz erwahnt wird, zB Thermometer auf Jachten gemal
Anl 5-7 der Jachtzulassungsverordnung); Messgerite, wenn diese zur Ermittlung des Arbeitslohnes, der
Priiffung von Arbeitsleistungen oder zur Messung von Sachentschddigungen dienen; Dichtemessgerite,
Volumenmessgerite, Temperaturmessgeréte etc. bei der Herstellung und Kontrolle von Arzneimitteln;
Verzogerungsmessgerate;  Drehzahlmesser; Wegstreckenzdhler in  selbstgelenkten  Fahrzeugen
(Leihfahrzeuge, Car Sharing); Totalstationen (Laser-Lingen/Winkel-Messgeréte), die in der Vermessung
eingesetzt werden; Wasserzdhler mit einem Anschlussdurchmesser >= DN 150; Messanlagen fiir Milch
zur Direktvermarktung; Messgeréte flir thermische Energie mit einem Anschlussdurchmesser >= DN 150
und fiir den Wirmetriiger Ol; Messgerite fiir elektrische Energie >= 123.000 Volt oder > 5.000 Ampere;
Ultraschallgaszihler und Turbinenradgaszéhler mit einem Anschlussdurchmesser DN > 400.
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Umsetzung von Ziel 1

Mafinahme 2: Streichung der Nacheichpflicht bei bestimmten Messgeriiten

Beschreibung der Mafinahme:

Bei folgenden Messgeriten wird die Pflicht zur Nacheichung aus dem MEG gestrichen:

HohlmaRBe und Messgefée bis 10 1 (z. B. Olkannen); LingenmaBstibe und LingenmaBbinder bis 5 m

Umsetzung von Ziel 1

Mafinahme 3: Verlingerung von Nacheichfristen (Kontrollintervalle) bei bestimmten Messgeriiten
Beschreibung der Mafinahme:
Bei folgenden Messgeriten wird die Nacheichfrist ohne Ubergangsfristen verlingert:

Gewichtsstiicke (Genauigkeitsklassen E1, E2, F1) von 2 auf 4 Jahre; mechanische Messgerite zur
Schiittdichtebestimmung von Getreide von 2 auf 5 Jahre; Waagen fiir medizinische Zwecke von 2 auf 5
Jahre (nur fiir die schulértzliche Kontrolle); Messkluppen zur Vermessung von Rundholz von 2 auf 5
Jahre; elektronische Elektrizitdtszahler und Tarifgerdte von 8 auf 10 Jahre; Induktionselektrizitatszahler
von 16 auf 20 Jahre; Ultraschallgaszéhler von 8 auf 10 Jahre; Lagerbehdlter (GroBlager fiir z. B. Erdol)
von 10 auf 15 Jahre;

Bei folgenden Messgeriten wird die Nacheichfrist mit Ubergangsfristen verlingert:
Taxameter von 2 auf 3 Jahre; Reifendruckmessgerite von 2 auf 4 Jahre; Kraftstoffzapfsdulen zur

Betankung von Kraftfahrzeugen (Benzin/Diesel sowie Zweitaktgemisch) von 2 auf 4 Jahre; Haushalts-
Gaszahler (Balgengaszahler) von 12 auf 15 Jahre; Getreidefeuchtigkeitsmessgeréte von 1 auf 2 Jahre

Bei folgendem Messgerit wird das Priifintervall fiir die messtechnische Kontrolle verldngert:

Messeinrichtungen zur Bestimmung der Aktivitit von Radionukliden (§ 12c MEG) von 1 auf 2 Jahre

Umsetzung von Ziel 1

Abschitzung der Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen fiir alle Gebietskorperschaften und Sozialversicherungstriger
Finanzielle Auswirkungen fiir den Bund

— Ergebnishaushalt

in Tsd. € 2017 2018 2019 2020 2021

Ertrage -481 -481 -481 -481 -481

Verminderte Einnahmen an Eichgebiihren

Aus dem Vorhaben ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen fiir Ladnder, Gemeinden und
Sozialversicherungstriger.

Unternehmen
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Auswirkungen auf die Kosten- und Erlosstruktur

Die in der Tabelle enthaltenen Werte beziehen sich auf den Betrachtungszeitraum von 5 Jahren ab
Inkrafttreten der Novelle.

Die Anzahl der Félle betrifft die durch die Novelle entfallende Anzahl an Eichungen in 5 Jahren.

Die Entlastung pro Fall setzt sich zusammen aus den Eichkosten je Stiick sowie Wartung bzw. Ein- oder
Ausbau je Stiick im Zuge einer (Nach)Eichung. Das negative Vorzeichen zeigt eine Entlastung an.

Die Belastung pro Fall setzt sich aus den wegfallenden Einnahmen privater Eichstellen (entspricht den
Eichkosten) zusammen.

Bei Fahrpreisanzeigern beispielsweise betragen die Eichkosten je Stiick ca. 70 Euro, Manipulationskosten
(Wartung/Einbau/Ausbau) je Stiick ca. 50 Euro. Daher entsteht pro Messgerdt eine Entlastung des
Verwenders um 120 Euro und eine Belastung der Eichstelle (Einnahmenentfall) um 70 Euro.

Quantitative Auswirkungen auf die Kosten- und Erldsstruktur von Unternehmen

Be-/Entlastung

Anzahl der pro

Betroffene Gruppe Fille Fall/Unternchmen Gesamt Erlduterung
Verwender von 5.000 -300 -1.500.000 Authebung
Abwasserzdhlern Eichpflicht
Verwender von 20 -128 -2.560 Aufhebung
Hartevergleichsplatten Eichpflicht
Verwender von 100 -128 -12.800  Aufhebung
Hartepriifdiamanten Eichpflicht
Verwender von 17.500 -160 -2.800.000  Aufhebung
Dichtemessgeriten etc. Eichpflicht
bei Herstellung und
Kontrolle von
Arzneimitteln
Verwender von 3.000 =77 -231.000  Authebung
Verzogerungsmess- Eichpflicht
gerdten
Verwender von 15.000 -55 -825.000 Aufhebung
Drehzahlmessern Eichpflicht
Verwender 750 -189 -141.750  Authebung
Wegstreckenzihler in Eichpflicht
selbstgelenkten
Fahrzeugen
Verwender von 1.750 -150 -262.500 Aufhebung
Totalstationen in der Eichpflicht
Vermessung
Verwender von 100 -400 -40.000  Aufhebung
Wasserzéhlern mit Eichpflicht
Nennweite >= DN 150
Verwender von 2.500 -100 -250.000  Aufhebung
Messanlagen fiir Milch Eichpflicht
in der
Direktvermarktung
Verwender von 250 -310 -77.500  Aufhebung
Messgeriten flir therm. Eichpflicht
Energie
>= DN 150 und mit dem
Wiirmetriger Ol
Verwender von 1.600 -203 -324.800 Aufhebung
Messgeriten fiir elektr. Eichpflicht

Energie >= 123 kV oder
> 5000 Ampere

Verwender von 5.000 -38 -190.000 Authebung
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HohlmafBien und Nacheichpflicht
Messgefallen bis 10 1
Verwender von 3.250 -30 -97.500 Authebung
Léngenmafstdben und - Nacheichpflicht
binder bis 5 Meter
Verwender von 6.333 -120 -759.960 Verldngerung der
Fahrpreisanzeigern Nacheichfrist von 2
(Taxameter) auf 3 Jahre mit
Ubergangs-
bestimmungen
Verwender von 315 -130 -40.950 Verlangerung der
Gewichtsstiicken Nacheichfrist von 2
auf 4 Jahre
Verwender von 2.813 -50 -140.650 Verldngerung der
Reifendruckmessgeréten Nacheichfrist von 2
auf 4 Jahre mit
Ubergangs-
bestimmungen
Verwender von 15.938 -100 -1.593.800 Verldngerung der
Kraftstoffzapfanlagen Nacheichfrist von 2
(Benzin/Diesel) auf 4 Jahre mit
Ubergangs-
bestimmungen
Verwender von 450 -50 -22.500 Verléngerung der
Kraftstoffzapfanlagen Nacheichfrist von 2
(Zweitaktgemisch) auf 4 Jahre
Verwender von Waagen 9.000 -200 -1.800.000 Verldangerung der
im schulischen Bereich Nacheichfrist von 2
(Schulwaagen) auf 5 Jahre
Verwender von 900 -60 -54.000 Verlidngerung der
Rundholz-Messkluppen Nacheichfrist von 2
auf 5 Jahre
Verwender von elektron. 653.125 -85 -55.515.625 Verlangerung der
Elektrizitdtszahlern und Nacheichfrist von 8
Tarifgeriten auf 10 Jahre
Verwender von 13 -150 -1.950 Verldngerung der
Ultraschallgaszédhlern Nacheichfrist von 8
auf 10 Jahre
Verwender von 7.222 -63 -454.986 Verlangerung der
Balgengaszéhlern Nacheichfrist von 12
auf 15 Jahre mit
Ubergangs-
bestimmungen
Verwender von 41 -2.500 -102.500 Verldngerung der
Lagerbehdltern Nacheichfrist von 10
auf 15 Jahre
Verwender von 688 211 -145.168  Verldngerung der
Messgeriten zur Nacheichfrist von 1
Getreidefeuchte- auf 2 Jahre mit
bestimmung Ubergangs-
bestimmungen
Verwender von 17.190 -65 -1.117.350 Verlangerung der
Elektrizititszdhlern Nacheichfrist von 16
auf 20 Jahre
Verwender von 50 -1.100 -55.000 Verlangerung
Aktivititsmessein- Priifintervall fiir
richtungen Vergleichsmessungen

von 1 auf 2 Jahre
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Verwender von 15 -160 -2.400 Verldngerung der
mechanischen Nacheichfrist von 2
Messgeriten zur auf 5 Jahre
Bestimmung
Getreideschiittdichte
Eichstellen fiir 2.813 50 140.650 Entfall von
Reifendruckmessgeréte Eichungen durch
Verldangerung der
Nacheichfrist mit
Ubergangs-
bestimmungen
Eichstellen fiir 15.938 100 1.593.800 Entfall von
Kraftstoffzapfanlagen Eichungen durch
(Benzin/Diesel) Verlédngerung der
Nacheichfrist mit
Ubergangs-
bestimmungen
Eichstellen fiir 450 50 22.500 Entfall von
Kraftstoffzapfanlagen Eichungen durch
(Zweitaktgemisch) Verlédngerung der
Nacheichfrist mit
Ubergangs-
bestimmungen
Eichstellen fiir 688 186 127.968 Entfall von
Messgerite zur Eichungen durch
Getreidefeuchte- Verldangerung der
bestimmung Nacheichfrist mit
Ubergangs-
bestimmungen
Eichstellen fiir 7.222 13 93.886 Entfall von
Balgengaszéhler Eichungen durch
Verldangerung der
Nacheichfrist mit
Ubergangs-
bestimmungen
Eichstellen fiir 6.333 70 443.310 Entfall von
Fahrpreisanzeiger Eichungen durch
(Taxameter) Verlédngerung der
Nacheichfrist mit
Ubergangs-
bestimmungen
Eichstellen fiir Waagen 9.000 200 1.800.000 Entfall von
Eichungen durch
Verlédngerung der
Nacheichfrist von 2
auf 5 Jahre fiir
Waagen fiir die
schulédrtzliche
Kontrolle
Verwender von 25 =700 -17.500

Ultraschallgaszédhlern
und
Turbinenradgaszéhlern
mit DN > 400

Sonstige wesentliche Auswirkungen

Die Streichung von Eichpflichten bzw. die Verliangerung von Nacheichfristen wird in den meisten Fillen
mit Inkrafttreten der Novelle wirksam. Lediglich die Verldngerung der Nacheichfristen fiir
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Getreidefeuchtemessgerite, Fahrpreisanzeiger, Kraftstoffzapfanlagen, Reifendruckmessgerite und
Balgengaszihler werden aufgrund des verzogerten Inkrafttretens spiter wirksam (vgl. Erlduterungen zu
§ 71 Abs. 6 und 7).

Bei voller Wirksamkeit (vgl. § 71 Abs.6 und 7) der mit Ubergangsbestimmungen geregelten
Nacheichfristverlangerungen entstehen fiir die Verwender folgende Einsparungen:

Getreidefeuchtemessgerite: 58 000 € p.a. (290 000 € in fiinf Jahren)
Fahrpreisanzeiger: 190 000 € p.a. (950 000 € in fiinf Jahren)

Kraftstoffzapfanlagen (Benzin/Diesel): 1 062 500 € p.a. (5 312 500 € in fiinf Jahren)
Kraftstoffzapfanlagen (Zweitaktgemisch): 15 000 € p.a. (75 000 € in fiinf Jahren)
Reifendruckmessgerite: 93 750 € p.a. (468 750 € in fiinf Jahren)

Balgengaszéhler: 682 500 € p.a. (3 412 500 € in fiinf Jahren)

Dem gegeniiber steht ein potenzieller Einnahmenentfall fiir die Eichstellen, der aufgrund der gewiéhlten
Ubergangsbestimmungen aber erst Jahre nach Inkrafttreten dieser Novelle wirksam werden konnte.
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Anhang

Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen

Bedeckung

in Tsd. € 2017 2018 2019 2020 2021
Auszahlungen/ zu bedeckender Betrag 481 481 481 481 481
in Tsd. € Betroffenes Detailbudget Aus Detailbudget 2017 2018 2019 2020 2021

gem. BFRG/BFG 40.03.01 Eich- und 481 481 481 481 481

Vermessungswe S€n

Erléuterung der Bedeckung
Budget des Bundesamtes fiir Eich- und Vermessungswesen. Durch die Anpassung des MEG ist mit Mindereinnahmen beim Bund (DB 40.03.01.00) zu rechnen.

Laufende Auswirkungen — Ertriige aus der op. Verwaltungstiitigkeit und Transfers

Korperschaft (Angaben in €) 2017 2018 2019 2020 2021
Bund -481.106,00 -481.106,00 -481.106,00 -481.106,00 -481.106,00
2017 2018 2019 2020 2021

Bezeichnun Korperschaft Menge Ertrag Menge Ertrag Menge Ertrag Menge Ertrag Menge Ertrag

c P *® = ® = ® = ® = ®
Authebung Eichpflicht Abwasserzéhler Bund 1.000 -60,00 1.000 -60,00 1.000 -60,00 1.000 -60,00 1.000 -60,00
Authebung Eichpflicht Hirtevergleichsplatten Bund 4 -118,00 4 -118,00 4 -118,00 4 -118,00 4 -118,00
Aufhebung Eichpflicht Hartepriifdiamanten Bund 20 -118,00 20 -118,00 20 -118,00 20 -118,00 20 -118,00
Aufhebung Eichpflicht Verzogerungsmessgerite Bund 600 -52,44 600 -52,44 600 -52,44 600 -52,44 600 -52,44

Authebung Eichpflicht Drehzahlmesser Bund 3.000 -55,20 3.000 -55,20 3.000 -55,20 3.000 -55,20 3.000 -55,20
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Aufhebung Eichpflicht Wegstreckenzihler in selbstgel. Bund 150 -139,00 150 -139,00 150 -139,00 150 -139,00 150 -139,00
Fahrzeugen

Authebung Eichpflicht Totalstationen Vermessung Bund 350 -125,00 350 -125,00 350 -125,00 350 ~-125,00 350 -125,00
Authebung Eichpflicht Wasserzéhler mit Nennweite >= DN 150 Bund 20 -250,00 20 -250,00 20 -250,00 20 -250,00 20 -250,00
Authebung Eichpﬂjcht Messgerite fiir therm. Energie >= DN 150 Bund 50 -250,00 50 -250,00 50 -250,00 50 -250,00 50 -250,00
und Warmetrdger Ol

Authebung Eichpflicht Messgerite fiir elektr. Energie >= 123 kV Bund 320 -156,25 320 -156,25 320 -156,25 320 -156,25 320 -156,25
oder > 5000 Ampere

Authebung Nacheichpflicht HohlmaB3e und Messgefafle bis 101  Bund 1.000 -28,00 1.000 -28,00 1.000 -28,00 1.000 -28,00 1.000 -28,00
Authebung Nacheichpflicht Langenmafstébe und -bénder bis 5 Bund 650 -20,00 650 -20,00 650 -20,00 650 -20,00 650 -20,00
Meter

Verlangerung der Nacheichfrist von 2 auf 4 Jahre Gewichtsstiicke Bund 63 -120,00 63 -120,00 63 -120,00 63 -120,00 63 -120,00
Verliangerung der Nacheichfrist von 2 auf 5 Jahre mechan. Bund 3 -150,00 3 -150,00 3 -150,00 3 -150,00 3 -150,00
Messgerite Bestimmung Getreideschiittdichte

Verlangerung der Nacheichfrist von 2 auf 5 Jahre Rundholz- Bund 180 -45,00 180 -4500 180 -45,00 180 -45,00 180 -45,00
Messkluppen

Verlangerung der Nacheichfrist von 10 auf 15 Jahre Bund 8-2.500,00 8-2.500,00 8-2.500,00 8-2.500,00 8-2.500,00
Lagerbehilter

Verlangerung Priifintervall von 1 auf 2 Jahre Bund 10 -1.100,00 10 -1.100,00 10 -1.100,00 10 -1.100,00 10 -1.100,00
Aktivititsmesseinrichtungen

Aufhebung Eichpflicht Gaszdhler >= DN 400 Bund 5 -200,00 5 -200,00 5 -200,00 5 -200,00 5 -200,00

Die in der Tabelle enthaltenen Werte beziehen sich auf den Betrachtungszeitraum von jeweils einem Jahr.

Die Anzahl der Fille betrifft die durch die Novelle entfallende Anzahl an Eichungen in einem Jahr.

Der (negative) Ertrag sind die wegfallenden Einnahmen (Verwaltungsabgaben gemif Eichgebiihrenverordnung 2013, BGBI. II Nr. 311/2013) des Bundes.

Angaben zur Wesentlichkeit

Nach Einschitzung der einbringenden Stelle sind folgende Wirkungsdimensionen vom gegenstidndlichen Vorhaben nicht wesentlich betroffen im Sinne der Anlage 1

der WFA-Grundsatzverordnung.
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Wirkungs-
dimension

Gleichstellung
von Frauen und
Mainnern

Subdimension der
Wirkungsdimension

Offentliche Einnahmen

Wesentlichkeitskriterium

Direkte und indirekte Steuern (zB Einkommensteuer, Umsatzsteuer, Verbrauchssteuern) von
natiirlichen Personen: iiber 1 Mio. € pro Jahr

Direkte Steuern von Unternehmen/juristischen Personen (zB Korperschaftsteuer, Gebiihren fiir
Unternehmen): iiber 5 Mio. € pro Jahr und ein Geschlecht ist unterreprisentiert: unter 30% bei den
Beschiftigten bzw. 25% bei den Leitungspositionen oder unter 30% bei den
Nutzerinnen/Nutzern/Begiinstigten

Diese Folgenabschitzung wurde mit der Version 4.7 des WFA — Tools erstellt (Hash-ID: 848669930).



	Vorblatt
	Ziel(e)
	Inhalt
	Wesentliche Auswirkungen
	Finanzielle Auswirkungen auf den Bundeshaushalt und andere öffentliche Haushalte:
	Auswirkungen auf Unternehmen:

	Verhältnis zu den Rechtsvorschriften der Europäischen Union:
	Besonderheiten des Normerzeugungsverfahrens:
	Wirkungsorientierte Folgenabschätzung
	Bundesgesetz, mit dem das Maß- und Eichgesetz geändert wird (MEG-Novelle 2017)
	Beitrag zu Wirkungsziel oder Maßnahme im Bundesvoranschlag

	Problemanalyse
	Problemdefinition
	Nullszenario und allfällige Alternativen

	Interne Evaluierung
	Ziele
	Ziel 1: Verwaltungsvereinfachung und Kosteneinsparung im Bereich der Eichung von Messgeräten

	Maßnahmen
	Maßnahme 1: Streichung der Eichpflicht bei bestimmten Messgeräten
	Maßnahme 2: Streichung der Nacheichpflicht bei bestimmten Messgeräten
	Maßnahme 3: Verlängerung von Nacheichfristen (Kontrollintervalle) bei bestimmten Messgeräten

	Abschätzung der Auswirkungen
	Finanzielle Auswirkungen für alle Gebietskörperschaften und Sozialversicherungsträger
	Finanzielle Auswirkungen für den Bund
	– Ergebnishaushalt

	Unternehmen
	Auswirkungen auf die Kosten- und Erlösstruktur
	Sonstige wesentliche Auswirkungen

	Anhang
	Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen
	Bedeckung
	Laufende Auswirkungen – Erträge aus der op. Verwaltungstätigkeit und Transfers

	Angaben zur Wesentlichkeit

